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I nterpel lation <Dig ita le Steuererkläru ng >>

Sehr geehrter Herr Landratspräsident

Gestützt auf Artikel 82 der Landratsverordnung reichen die untezeichnenden Landräte im Namen der FDP-
Landratsfraktion nachfolgende Fragen als lnterpellation zur Beantwortung durch den Regierungsrat ein.

Die FDP Fraktion begrüsst die Einfirhrung von digitalen Prozessen sehr, da dadurch Prozesse schneller, ein-
facher und kostengünstiger ausgeführt werden können. Firr die Steuerperiode 2021wurden die Steuererklä-
rungen erstmalig digital mittels eTax.GL durch die Steuerpflichtigen eingereicht. Durch diesen neuen Prozess
wurde der Aufirvand für die Digitalisierung aller Steuerdokumente von der Steuervenrvaltung an die Steuer-
pflichtigen übertragen. Bei aufivändigeren Steuererklärungen beträgt dieser zusä2liche Aufirvand pro Steuer-
erklärung für den Steuerpflichtigen nach unserer Schätzung zwischen 30 und 60 Minuten. Die während der
Behandlung des Geschäftes im Landrat versprochenen Vorteile für die Steuerpflichtigen sind nicht erkennbar

Hiezu bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Was sind die Rückmeldungen seitens der Steuerpflichtigen?

2. Welche zusätzlichen Kosten verursacht die neu eingeführte Software eTax.GL? Können die bewilligten
Kosten von jährlich CHF 250'000 eingehalten werden?

3. \Me entwickeln sich die Gesamtkosten im Vergleich zur bisherigen Lösung (Lizenzkosten, Personalkos-
ten, lT)?

4. Wie gross ist die Anzahl der Steuerpflichtigen, welche eTax nicht verwenden und daher ihre Steuererklä-
rung nach wie vor in Papierform einreichen? We hat sich diese Zahl gegenüber der bisherigen Glarotax
Lösung entwickelt?

5. Konnte durch die Einführung von eTax.GL die Bearbeitung der Veranlagungen beschleunigt werden?

6. lst durch die Einführung von eTax.GL und der damit verbundenen Umstellung ein Vezug bei den Veran-
lagungen entstanden und wenn ja, konnte dieser zwischenzeitlich wieder aufgeholt werden?
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Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Präsident, den Ausdruck unserer votzüglichen Hochachtung. \Mr danken
ftlr die Beantwortung unserer Fragen.

Freundliche Griisse
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